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(54) OTOPLASTIK UND VERWENDUNG EINER OTOPLASTIK

(57) Die Erfindung betrifft eine einstückig ausgeführ-
te, flexible oder semiflexible Otoplastik (1) als Ohreinsatz
für Hörgeräte. Die Otoplastik (1) hat einen hohlen,
schlauchartigen Grundkörper (2), der sich von einer An-
schlussseite (3) zu einer Gehörgangsseite (4) hin ver-
jüngt. An der Anschlussseite (3) ist eine erste Öffnung
(5) zum Anschluss eines Hörgerätezubehörs und an der
Gehörgangsseite (4) eine zweite Öffnung (6) für einen
Schallaustritt und/oder als Aufnahme für das Ende eines
Schallschlauchs (17) vorgesehen. Die erste Öffnung (5)
an der Anschlussseite (3) weist eine ovale Kontur auf.
Außerdem geht ein der Anschlussseite (3) zugeordneter
Anschlussabschnitt (7) des Grundkörpers (2) über einen
konkaven Krümmungsabschnitt (9) in einen der Gehör-
gangsseite (4) zugeordneten Gehörgangsabschnitt (8)
des Grundkörpers (2) über. Bei der erfindungsgemäßen
Otoplastik (1) handelt es sich um eine Universalotoplas-
tik, die anatomisch so geformt ist, dass sie von einer Viel-
zahl von Personen mit einer hohen Passgenauigkeit und
einem hohen Tragekomfort benutzt werden kann. Zu-
gleich handelt es sich um eine Universalotoplastik, die
einteilig ausgeführt ist und ohne jegliche Adapter mit ei-
ner Vielzahl von Gerätetypen und -modellen verbunden
werden kann, da sie durch ihre spezielle Form im An-
schlussabschnitt (7) mit unterschiedlichen Hörgerätezu-
behörteilen koppelbar ist. Die Erfindung betrifft auch eine
Verwendung einer solchen Otoplastik (1) als Probeoto-
plastik zum Testen verschiedener Hörgerätetypen und
Hörgerätemodelle.
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